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PP OPTIMIZER

(PPO ODER PP SOLVER)

SPOT ON Supply Chain Planning
Igor Gerschberg
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PP Optimizer Einführung

High-Level Planungsprozess

PP Optimizer Demo

Agenda
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Was ist ein Production Planning Optimizer
(PP Optimizer)

• Ein kostenbasiertes Planungsalgorithmus

• Konvertiert ein Lieferkettenproblem (bestehend aus Bedarf, Lagerbeständen, Produktion, 
Beschaffung, Vertrieb und Substitution) in ein Problem der linearen Programmierung

• Dient zur Erreichung eines optimalen Versorgungsplans, um die Anforderungen und 
Bestandsgrenzen zu erfüllen

• Hat das Ziel, die Kosten der Gesamtlösung zu minimieren

• Unter Berücksichtigung der Einschränkungen des Planungsproblems
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Entscheidungsunterstützung bei PPO

Make or Buy Bezugsquellefindung
Was soll produziert 

werden
Auf welcher Linie 

produzieren

In welcher Reihenfolge 

produziert werden soll

Lagerproduktion oder

Just-in-time-Produktion

Bestandsniveau 

(FERT/HALB im DC/Werk)

Planung von Zusätzlichen 

Kapazitäten

oder Sonderschichten
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• Sicherstellung eines durchgängigen Materialflusses: von den Komponenten zu den 

Fertigprodukten, vom Lieferanten zum Kunden

• Berücksichtigung von Kapazitätsbeschränkungen und Losgrößen (auf Zeitraster-Ebene)

• Ausgleich der Auslastung auch über alternative Bezugsquellen (Fertigungsversionen)

• Direkte Erstellung von PP/DS-Aufträgen ohne (technische) Konvertierung (z. B. von APO SNP 

nach PP/DS)

• Erstellung der Aufträge in den richtigen Losgrößen (über Stücklistenebenen hinweg) und mit 

einem reibungsloseren Übergang von der bucketorientierten (z. B. Tagesbucket) Planung in 

eine zeitkontinuierliche Terminierung

Mehrwert von PP Optimizer
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1. MRP live oder PP/DS-Heuristiken (für die einfache Planung ohne Kapazitätsrestriktionen)

2. PP Optimizer (mit Restriktionen) im Zeitraster/Buckets

3. Feinplanung zur zeitkontinuierlichen Einplanung der vom PP-Optimierer angelegten Aufträge

Prozessablauf der Gesamtplanung

Bedarf
Prognose

Kundenauftrag

Production 

Planning

Optimizer

Auswertung
Detaillierte 

Terminplanung

MRP/PPDS

1 2 3

DS Output (Input for evaluation)

Bucket 1 Bucket 2 Bucket 3+

DS Input

DC

Optimizer

Input

Bedarf

DC

DC

DC

Optimizer

Input

Bedarf

Plant
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DS Optimizer (Existing)

• Terminierung von Vorgängen 

• Planung auf zeitkontinuierlicher Basis 

• Am besten geeignet für die Planung auf Standortebene 

unter Berücksichtigung der Fertigungskapazitäten 

• Terminiert bestehende Aufträge (keine Neuanlage)

PP Optimizer (New)

• Dient der Schaffung eines Angebots in optimaler 

Menge auf der Grundlage verschiedener Kosten und 

Beschränkungen 

• Gleicht das Angebot über die verfügbaren 

Bezugsquellen aus

• Planung auf Bucket-Basis

• Geeignet für die Planung über Netzwerke hinweg, 

einschließlich Werken und Distributionszentren 

• Berücksichtigt Bedarfe, Zugänge und 

Ressourcenauslastungen bestehender fester Aufträge 

bei der Planung der Erstellung neuer Aufträge

PP Optimizer vs. DS Optimizer
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DEMO
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STAMMDATEN



© CONSILIO GmbH 10

• Es werden 4 Materialien in Werk 1010 geplant.

• Alle Materialien sind für die erweiterte Planung aktiviert.

Produktstammdaten

PPD_BEV1 PPD_BEV2 PPD_BEV3 PPD_BEV4

Bezeichnung Apfelsaft Wasser Cola Limo

Losgröße EX EX EX EX

Beschaffungsart E E E E

Strategiegruppe 40 40 40 40

Erweiterte Planung X X X X

Strafe für Verspätung 400 200 100 40

Zulässige maximale Verspätung 4 4 4 4

Strafe für Nichtlieferung 2200 1800 1400 1000
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• Die Einstellungen der Arbeitsplätze PPD_1 und PPD_2 sind identisch

Arbeitspläne und Arbeitsplätze
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• Die Einstellungen des Arbeitsplans sind bei jedem Material gleich. 

• Es ist lediglich eine Bearbeitungszeit von 1h/Stück gepflegt. 

• Der Arbeitsplatz ist PPD_1. Es gibt eine Alternativfolge auf Arbeitsplatz PPD_2.

Arbeitspläne und Arbeitsplätze

• Die Einstellungen der Arbeitsplätze 

PPD_1 und PPD_2 sind identisch. 

• Die Kapazität von 8h in Kombination 

mit ausschließlich einer 

Bearbeitungszeit von 1h ermöglich 

die Produktion von 8ST/Tag.
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• Das Optimiererprofil wird im Customizing gepflegt und heißt SAP_ALL

• Es berücksichtigt die Produktionskapazität sowie Sicherheitsbestand

Optimiererprofil
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• Das Zeitrasterprofil wird im Customizing gepflegt und heißt PPO_1. 

• Die Zeiteinheiten sind wie in der Abbildung eingestellt.

• Das Kategorieprofil beinhaltet empfohlene Kategorien für jede Bedarfs- und Wareneingangseinstellung.

Zeitrasterprofil und Kategorieprofil
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TRANSAKTIONELLE 
DATEN UND 
EINSTELLUNGEN DES
PP OPTIMIZERS
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• Für jedes Material wurde ein Planprimärbedarf von 20ST am 11.07.2022 angelegt

Planprimärbedarfe
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PP-Optimierer-Einstellungen
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SZENARIEN
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Szenario 1: Pflege von Strafen des Bedarfs
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Szenario 1: Ausführung des PP-Optimierers



© CONSILIO GmbH 21

Szenario 1: Ergebnis in der Produktsicht

Interpretation der Ergebnisse:
• Aufgrund der unterschiedlichen Strafen 

für Verspätung, welche pro Tag 

berechnet werden, plant der PP-

Optimierer zunächst die Materialien, bei 

denen die Verspätung am teuersten ist. 

• Daher entsteht die Reihenfolge 

PPD_BEV1, PPD_BEV2, PPD_BEV3, 

PPD_BEV4
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• Die Maximale Verspätung wurde bei jedem Material auf 3 Tage reduziert

Szenario 2: Pflege von Strafen des Bedarfs
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Szenario 2: Ausführung des PP-Optimierers
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Szenario 2: Ergebnis in der Produktsicht

Interpretation der Ergebnisse:
• Der PP-Optimierer plant 2 Planaufträge 

weniger, da sie die maximale 

Verspätung überschreiten. 

• Die Reihenfolge bleibt aufgrund 

unveränderter Strafen die gleiche und 

PPD_BEV4 wird nicht vollständig 

produziert, da die Strafe für 

Nichtlieferung hier am geringsten ist
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• Die Maximale Verspätung wurde bei jedem Material zurück auf 4 Tage gesetzt, nur Material 4 

hat eine maximale Verspätung von 2 Tagen

Szenario 3: Pflege von Strafen des Bedarfs
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Szenario 3: Ausführung des PP-Optimierers
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Szenario 3: Ergebnis in der Produktsicht

Interpretation der Ergebnisse:
• Der PP-Optimierer hat die Produktion 

von PPD_BEV4 vorgezogen, damit die 

Strafe für Nichtlieferung aufgrund der 

maximalen Verspätung von 2 Tagen 

nicht gezahlt werden muss. 

• PPD_BEV4 wird vor PPD_BEV3 

produziert, da die Strafe für Verspätung 

dieses Materials geringer ist.
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• Die maximale Verspätung wurde wieder (wie in Szenario 1) bei jedem Material auf 4 Tage 

gestellt.

• Für PPD_BEV1 wurde ein Sicherheitsbestand von 10ST eingestellt. 

• Zusätzlich wurde in den zeitabhängigen Beständen und Strafen eine Strafe von 500 gepflegt.

Szenario 4: Pflege von Strafen des Bedarfs
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Szenario 4: Ausführung des PP-Optimierers
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Szenario 4: Ergebnis in der Produktsicht

Interpretation der Ergebnisse:
• Die Strafe für die Verletzung des 

Sicherheitsbestandes ist sehr hoch, 

weshalb dieser als erstes aufgebaut 

wird. 

• Dadurch kann die maximale Verspätung 

von PPD_BEV4 nicht mehr eingehalten 

werden und es fehlen 10ST. 

• Die Strafe für Nichtlieferung von 

PPD_BEV4 ist in dem Fall geringer als 

für den Sicherheitsbestand von 

PPD_BEV1
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• Die maximale Verspätung wurde wieder (wie in Szenario 1) bei jedem Material auf 4 Tage 

gestellt

• Der Sicherheitsbestand von 10 Stück beim Produkt PPD_BEV1 wird beibehalten

• Die Strafe für den Sicherheitsbestand wurde auf 50 verringert

Szenario 5: Pflege von Strafen des Bedarfs
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Szenario 5: Ausführung des PP-Optimierers
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Szenario 5: Ergebnis in der Produktsicht

Interpretation der Ergebnisse:
• Durch die verringerte Strafe für den 

Sicherheitsbestand, kann dieser 

zunächst warten. 

• Dadurch muss keine maximale 

Verspätung verletzt werden und jeder 

Vorplaner kann gedeckt werden. 

• Der Sicherheitsbestand für PPD_BEV1 

hat die geringsten Kosten und wird 

somit ganz am Ende eingeplant 

(19.07.2022). 

• Da das Zeitraster zu diesem Zeitpunkt 

nicht mehr in Tagen angegeben ist (nur 

7 Tage in die Zukunft am Planungsstart 

11.07.2022) liegen 10ST in einem 

Bucket am 19.07.2022.
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VIELEN DANK
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Igor Gerschberg

Principal Consultant SCM & IBP

CONSILIO GmbH

Einsteinring 22 | 85609 Aschheim

T +49 89 960575-0

M +49 151 5263 5115

igor.gerschberg@consilio-gmbh.de


